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DieAngestelltenderGemeinde

WienunddasPensionsversicherungs¬
gesetz .NachdemneuenGesetze
überdie Pensionsversicherungder
Privatbeamtensindwohldieim
öffentlichenDiensteangestellten,
welcheAnsprücheaufZuvaliden
Altersversicherunghaben ,vonder
Versicherungspflichtbefreit .Nun
gibtesaucheinegroßeAnzahlvon
AngestelltenderGemeindeWien¬
welchenichtinöffentlichenDiensten
stehen .EssinddiesePersonen
beidenverschiedenenMagistrats¬
Abteilungen,ferner15Personen
bei denverschiedenenUnterneh¬

mungender GemeindeWien ,von
welchenallerdingseinTeilbereits
dieselben Pensionsnormenbe¬
sitzt ,wiediederDienstragna¬
tik unterliegenden BeamtenHer¬

nach sind ,nach demneuen
PensionsgesetzeauchdieimDienste
derGemeindestehendenAspi¬

ranten Praktikanten versie¬
rungspflichtig,weiseindieser
derStellungnochkeinePensi¬
ausgenüssebeziehen .Fürdiese
solleinBefreiungsanlechenvon

der Versicherungmit derBegrün¬
dungeingebrachtwerden ,daßdie VerwendungalsAspiranten
oderPraktikantennureinÜber¬
gangsstadiumzueinerBeamten
seiteist .Fürdieübrigenver¬
sicherungspflichtigenBeamten
kommenalsoderBeitrittzur
PensionsanstaltoderdieSchaffung
einesErsatzinstituteswardie
SchließungeinesErsatzvertrages

inBetracht.DerMagistrat,der
über diese Angelegenheitein
Referaterstattethat ,empfiehlt

die ErfüllungderVersiche¬
rungspflichtimWegeeinesErsatz¬
vertrages .DanundieErziehung
beitrage ,welchedieGemeinde
Wiengibt ,in denmeistenFällen
niedrigersindalsdieinPensi¬
onsversicherungsgesetzevorge¬
sehenenunddafernerimPon¬
sionsversicherungsgesetzeauch
unterbrocheneDienstzeitenan¬
gerechnetwerden ,währenddies
bei der GemeindeWienchrinzi¬
piellausgeschlossenist ,sowar
es notwendig ,den 17der
Pensionsvorschriftabzuändern.
in dernächstenGemeinderats¬
SitzungwirdüberdiesenGegen¬
stand in Plenumreferiert ,und
dieAbänderungdes§ 17empfoh¬
in werden .

BautätigkeitimJahr1908.
NachdenMitteilungendesStadtbau¬

amtes wurdenimabgelaufenen
Jahr 433Neubauten ,130Umbau
499Zubauenund51Ausbautenge¬
nehmigt.VondenVerbautenwaren
35 provisorischbeiund
stabil u .zw .63ebenedig ,52ein¬
schlig ,104 stöckig ,8dkg
und96 vier odermehrstöckig .
diemeistenNeubauten,weistder
Bezirkietzig ( 7 )auf ,dann
folgenLandstraßeu .Brigitten.
11 . )ImBezirkNeubauwurde
Neubauin der EuerenStadtu .
Fünfhausje 2 ,in denBezirken
WiederMarchilfu .Altergrundje
3 Neubautengenehmigt .Vonden
130Umbauten,entfallendiemeisten
21 )aufdenBezirkNeubauJure

ParretierungUnterbteilung
wurdein 160hellengenehmigt.
Spezialbaulinenwerdenan958
Parteienhinausgegeben .

SitzungenimRathause.DerGe¬
meinderat hält in derkommen
denWocheamFreitagden12d .M.
um5 UhrnachmittagseinePar¬
sitzungab .AufderTagesordnung
stehenbisjetzt14Gegenständevon
wiederer Bedeutung ,darunter
personelleBetriebsorganisation
fürdasBrauhausderStadtWien
und die konomie ,Walter
zuKannersfort ,fernerAnwendungdesPensionsver¬
rungsgesetzesfürPrivateramte
aufdiestädt .Angestellten,Er¬
richtungeinesSchulgebäudes
4 .BezirkeWalthergasseund12 .Bezirk
ObwolgasseelektrischeBeleichtung
derLandstraßerHauptstraße,ste¬
tierungen vonStellen ,Subventi¬
onen etc .Stadtratssitzungen
inde am Dienstag ,es
und Freitag jedesmal
vormittagstatt¬

vomtäglichenFleischmarkte.In
der Großmarkthallesinda80
samenverschiedenerFleischgattun¬
gen ,Kindeab .Schweinsleich
vorrätig .Infolgediesergroßen
Mengewirddasfleischzuäußer¬
ordentlichbilligenPreisenverkauft.
zufolgederSchneeverwehungen
inGaliziensind24WaggonsFleisch
nochausständig,welcheerstim
LaufedesheutigenNachmittagsein¬
treffen,jedochnichtmehrheute,son¬
der erst MontagzurAuslang
gelangen.Eswirddeshalbauch
in dernächstenWochehinreichend



Fleischzuverhältnismäßigin¬erhältlichnalenPreisenvorhandensein .
Dienstjubiläum .Morgenvollen¬

detderstadtAmtsdienerMathias
Erbensein35Dienstjahrbei
derGemeindeWien ,Erker ,derim
56 .Lebensjahresteht ,machte,alsPi¬
einer Geldwebelderbernischen
Feldzugmitundwurde1884zum
Aufseherim3 .städt .Waisenhause
bestellt .ImJahre1890zumAmts¬

dienerernannt ,versahendurch
14JahrederZustelldienstinder
jenerStadtundist seit 1904dem
Armendepartementzugeteilt .
demJubilar ,welchersichbeiVor¬

gesetztenundKollegengleicher
Beliebtheilerfreut ,kamenzahl¬
reicheGlückwünschezu
Wohltätigkeits-Vorstellungzu

Gunstender Armendes7 .Bezirkes
findet ,amDonnerstagden11 .d .M.
imdeutschenVolkstheatereineWohl¬
tätigkeits-Vorstellungstatt .ZurAuf¬
führunggelangtdievorzügliche
Komödievon ThomaMoralKarten
hiezusindander Tagesdes
Theaterszuhaben .Überzahlungen

werdenseparatausgewiesen.
ZentralvereinzurErrichtungund

ErhaltungvonKnabenhorteninWien.
AmDonnerstagden 18 .d .M .um
7UhrabendsfindetinderVolks¬
haltedesRathausesEingangvom
D .KarlLueger-Platzdieerste
ordentlicheGeneralversammlung
desunterdemProtektoratedes
am .d .LungerstehendenZentral¬
vereineszurErrichtungundErhal¬
tung vonKnapensorteninWien
mitfolgenderTagesordnungstatt .
ErstattungdesJahresberichtesundVor¬

lagedesRechnungsabschlußesfürdas
erste Vereinsjahr ,BerichtderRe¬
visoren ,Wahlvon6Mitgliedern
in derVerwaltungsausschuß,
Wahlvon3 RevisorenzurPrüfung
dernächstenJahresregnung,An¬

träge .
GoldeneHochzeitten.AmSamstagden

27 .Februard .J .feierte dasEhepaar
Leopold ,undAnnaBernhartinder
PfarrkircheUntermeidlingdasFest
der50WiederkehrihresHochzeitstages,
derMannsteht im8 .Lebensjahre,
dieFrauist um6 Jahrejüngerberu¬
hartarbeitetein derBauernwirt¬
schaftseinesVatersmitundwürde
späterStreckenwächterbei der . k.
Staatsbahn,welcheStellungerbis
zumJahre1903innehatte .Von9
KinderndesEhepaaressindgegen¬
wärtignochamLeben .Nacheiner
feierlichenAnspracheundnochmali¬
gerEinsegnungdurchPfarrerLang¬
überreichteBez .Vorst ,Donnerim
Namendes Bürgermeistersdie
üblicheEhrengabederGemeinde
WienundsprachdemEhepaaredie
Glückwünschein seinemNamenund
dem der Gemeine Wiraus .
heutefandimcritischenVer¬

sorgungshauseinderVergassedie
FeierdergoldenenHochzeitdesEhe¬
paaresAdamundRosaKrausstatt .
zuderselbenwärendieVertreter
derKultusgemeindeJahratDr .Wie¬

ternitzundS .Lohn ,undinVertre¬
tungder GemeineWienMag .Ob¬
O .D .Rudolferschienen,darmit
einerAnsprachedasEhrengeschenk
derStadtüberreichte .Dasübel¬
paarerfreutsicheinerblühenden
Gesundheit.Gr .Krausder20Jahre
Geschäftsmannin Wienwar ,ist
75 ,seineFrau69Jahrealt .Der

feierlichewohntenVerwandte
bekanntedesgreisenZubelpaares
bei ,nachmittagsbeschloßeinevon
der fürsorglichenVerwaltungder
AnstaltarrangierteHausedenEhren¬
TagdesbeliebtenEhepaares.
AusdemRathause.AmDonnerstag
den11 .d .M .um11UhrVormittags
wirddemDirektordesKonstrictions¬
Amtesdes MagistratsEduard
angwirthdasDekretanläßlichder
VerleihungdesTitelseinesKaiserlichen
RatesimPräsidialbureaudesGe¬
meinderatesin feierlicherWeise
überreichtwerden.
Wärmestuben .DieWärmeste

bendes Sr .Wärmestubenund
Wohltätigkeitsvereineswürdenin
derZeitvom26 .Februarbisind .beiTag
4 .März von 27971Männern
17939Frauenund42337Kin¬
dernaufgesucht .Inderselben
ZeitbesuchtendieWärmestuben

bei Nacht 4732 Männer305
Frauenund8 Kinderdarunter
29vonderPolizeiüberstelltePer¬
sonen.AlledieseNachlesen,wür¬
denmitSuppeundBrotunent¬
geltlichbeteilt .

Vereinsversammlungam8 .März
Österr .Ingenieur&amp;Architekten
VereinfachgriffefürVerwaltung
undWirtschaftslechnikVortrag
desBauOberkommissärsJe¬
NachSinger :Wasserwirtschaftim
Gebirge7 Uhrabends
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